Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial Intelligenz ⸗Comtolr, im Pof-Local 
f Eingang Plautzengaſſe M 353. f 


No. 123. Dienſtag, den 29. Mai 1838. 
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Angemeldet: Sremde 

Angekemmen den 27. Mai 1838. 2 

Die Herren Gutsbeſitzer Lyckowski von Bruch und Narbovius von Lautowa, 
Herr Privat-Secretair Lyskowski von Schoͤneck, Herr Graf v. Krockow von Krockow 
Here Gutebefiger o. Windisch von Lappin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
Kaufleute Gößling und Roſenkranz aus Leipzig, Kingsford aus London, H. Lach⸗ 
mansky aus Berlin, Barth aus Braunsberg, Wiegel aus Stettin, Herr Gntsbeſitzer 
G. A. Roͤſing aus Meklendurg, log. im engl. Hauſe. Herr Amtmann Peterſen 
von Chelmoni, log. in den 3 Mohren. Madame Lewy nebſt Couſine von Ino⸗ 


wraclaw, log. im The Engliſh Hotel. 
. —ñ — . ˙———— 
Bekanntmachungen. i 

1. Die nach unſtrer Dekanntmachung vom 2. März d. J. wegen Reparatur 

bac am linken Weichſel⸗ Ufer eingetretene Sperrung der Ser Elkäfe 

fon mit dem 2. Juni d. J. wieder aufbören; weshald der Transport mahl- und 

e de der Gegenſtaͤnde und 1 Sblactzitdes vom 2. c. In. bei 

/ |. 132, des brilihen TRapl 
n in Eine 8 ativs für Neufahrwaſſer beſtimmten Steuerſraßen als: 


vorlüngs dem Weichſel⸗lfer zur Schleuſe, dann links zum Packhofe. 


* 
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roaffer borlängs dem Weichſelufer zur Schleuse, dann links zum Packbofe 
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2. Von Bröfen oder Saspe?: A 
der große Landweg, die Schulſtraße, dann rechts zum Patthofe, 
geſtattet iſt, wovon wir das Publikum benachrichtigen. 
Danzigs den 23. Mai 1838. S : 
: Königl. Preuß. Haupt:Zoll:Amt. 

2. Die Bemuͤhungen zur Entfernung der Stkaßenbettelei verſagen einen ge⸗ 
wünſchten Erfolg, weil die Bettler noch immer in den Straßen und auf oͤffentli⸗ 
chen Plaͤtzen Almoſen empfangen. Ber 1 1 

Das Publikum wird daher erſucht, dem Wirkungen der Communal⸗Armen⸗ 
Anſtalten das Vertrauen zu ſchenken, daß für jeden Hilfsbeduͤrftigen die Un⸗ 
terſtutzung bereit iſt, und deshalb keinem Bettler ein Almoſen zit reichen 
weil darin nur eine Begünſtigung der Arbeitsſchen und des ſtrafbaren Um⸗ 
hertreibens anzuerkennen iſt. b 
So wie es zur Beruhigung wohlthaͤtiger Handlungen gereichen wird, jeden 
bemerkbar gewordenen wirklich Hitfsbedürftigen den betreffenden Behoͤrden 
zu verfaßungsmaßiger Fürſorge anzuzeigen, wird es auch cine. angenehme 
Pflichterfüllung ſein, für die Entfernung des Muͤßigganges, der Arbeitsſcheu 
und des Umherſchweifens der Jugend zu wirken, und hiezu das Mittel anzu⸗ 
wenden, keinem Vettler ein Almoſen zu reichen. a 
Wünſcht Jemand den Armen Geſchenke zu machen, fo wird die Deputa⸗ 
tion der Communal⸗Behoͤrde zur Verwaltung des Armenweſens dieſe Geſchen⸗ 
ke gewiß ſehr gerne annehmen und nach Wunſch vertheilen. x \ 
Nur auf dieſem Wege duͤrfte es gelingen, nach dem allgemeinen Wunſche, 
das Publikum von Velaͤſtigung der Bettler zu befreien, und es wird vor⸗ 
ausgeſetzt daß dieſes Geſuch um fo mehr eine günſtige Aufnahme und Erfuͤl⸗ 
lung finden wird, als der $. 59. des Weſtpreuß. Land⸗ Armen» Reglements 
vom 31. Dezember 1804 nachſtehende Warnung ausſpricht: 8 . 
Wer einem Bettler Almoſen giebt, oder ſonſt ohne Anzeige an die Obrig⸗ 
keit beherbergt, iſt in eine Geldſtrafe von 2 Nthlr. verfallen; Gaſtwirthe 

; und Schaͤnker zahlen die Strafe doppelt. Die Anzeiger ſolcher Contra⸗ 
2 ventionen erhalten die Haͤlfte der feſtgeſetzten Strafe als Belohnung. 

5 Sollte demnach die begründete Anzeige ſtatt finden, daß Jemand dem 
vorhin ausgeſprochenen Geſuch keine Erfüllung gegeben, ſo tritt von Sei: 
ten der Verwaltung die Pflichterfüllung zur Anwendung: der durch das 
Land⸗Armen⸗Reglemwent feſtgeſetzten Strafe ein, a 

hiezurch in Erinnerung gebracht mit dem Wunſche, daß dieſelbe zum allgemeinen 

Beten allenthalben Befolgung finden möge. 

Danzig, den 17. Mal 1868. . 

Königl. General⸗Lieutenant u. Gouderneur. Koͤnigl. Landrath u. Polizei⸗Direktor. 

v. uͤchel⸗Kleiſt. r Leffe. 

3. Bei ber Rebiſſon der, Bäckerladen im borigen Monate hat ſich ergeben, daß 

die nachſtehend genannten Bäder, bei gleich guter Beſchaffenheit der Waare dem 

Publikum das größte Brod zu Kauf geſtellt haben, namlich: See 


4 


L 280 

J) Roggendrod. von gebeuteltem Mehl: EEE at 

Claus, Hundegaſſe W 322. Zänife „ Mattenbuden M 295. Muller, 
Schüſſeldamin NE 111% Thiel, Langgarten e. N 5 

2) Weizenbrod: 5 wi 

Br Siem * 1971. Samann. Tiſchlergaſſe W 631. Stammer, 
St. Kuhariner Kiehn . 8 i 295. Thiel, 

2 „ 70 Schnetter, Langgarzen „AZ 125 i 
Enge 8, ie 183. N 

Königl. Landrath und Polizei⸗Director Leffe. 
252 Den Remonte⸗Ankauf pro 1838 betreffend. f a 
3 um Ankauf von Remonten in der Provinz Preußen, durch eine Militair⸗ 
Kommiſſion find für. dieſes Jahr im Bezirke der Koͤnigl. Regierungen zu. Marien⸗ 
werder und Danzig nachſtehende, Früh Morgens deginnende Märkte auberaumt 


worden, a 8: 5 Er . 
den 32 Juni in Schwetz, 
2319. 


Danzig, 


„Oder Gruppe, 

„ 20. Neuenburg, 
„ 21. Marienwerder, i 

4.29; „„ Mewe, = 

„23. 5 Dirſchau, 5 8 5 
„ 25. „ Reuſtadt, 

„ 27. Neuteich, 

= „ 28. = Tiegenhoff, 


Dun erfaufrch Pferbe weiden wic feder zur Stele afgenomm 2515 
— de! ferde werden ſei 0 8 ; 
baar befahl nn er e feitper zur Stelle abgenommen und fofort 
Auſſer den dreijaͤhrigen Pferden werden auch Öltere bis incl. 6 Jahr, beſt 
ſi : 5 ER. 6 Jahr, beſon⸗ 
ders aber ſolche, welche ſich zum Artillerie⸗Zugdienſt eignen, bei ent 
Qualität gern erkauft werden. a | 7 ſprechender 
Wegen der erforderlichen Eigenſchaften der Pferde, der ſonſtigen Kaufbedin⸗ 
gungen und daß außer ſolchen, deren Fehler namentlich in Dummkoller den Kauf 
ſchon geſetzlich vuf Koſten des Verkäufers wückgängig machen, auch noch ungezähmte 
pferde und Krippenſiger vom Kaufe ausgeſchloſſen ind, darüber wird auf die dit 
berigen allıäbrlihen Bekanntmachungen Bezug genommen und wiederholt nur de 
aan et ia > erkaufte Pferd mit er ſtarken neuen ledernen Trenſe, 
iner Gurt⸗ er und zwei neuen iken ve an; 
Berlin: den 10. Perez ka. See eee 
Kriegs-Minifterium, Abtheilung für die Remonte⸗Angelegenheiten 
(6 der Arme. a 5 
18˙8.) v. Coſel. 5 v. Stein. 1 Mentzel. 


5. Nachstehende Bauten, als: ISSEMENTS 
( 3 
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J. die Anfertigung der Ufereinfaſſungen um die Bauſtelle am Stein 781,82. 
2 11 95 ho neuen Barriere um die Promenade oberhalb der Mattendudner 
Br e, un f 3 r 7 8 = 1 
3. mebrere Bauten in den zur Riederſtaͤdtſchen Zuckerſiederei gehoͤrigen Wohnungen, 
ſollen im Wege der Licitation dem Mindeſtfordernden zur Ausfuhrung üͤberlaſſen 
werden. Hiezu ſteht ein Termin 28 - 
/ Donnerſtag den 31. d. Mes. Vormittags 11 Uber > 
auf dem Rathhauſe in der Bau ⸗Calculatur an, zu welchem Unternehmungsluſtige 
hiedurch eingeladen werden. ’ 
Danzig, den 26. Mai 1838, 
Die Bau: Deputation. 5 2 
6. Hoͤherer Verfügung zufolge ſollen zu den im Laufe dieſes und des naͤchſten 
Jahres zu erbauenden 34 Pontong die erforderlichen Eiſenbeſchlaͤge und 816 Stück 
Kniehoͤlzer an den Mindeſt fordernden verdungen werden. . 
Sowohl hieſige als auswärtige Schloͤſſer, Schmiede und Holzlieferanten wer⸗ 
den hiedurch aufgefordert, ihre diesfaͤllgen Anerbietungen bis zum 14. Juni c. 
Abends im Bureau der unterzeichneten Pionier» Abtheilung, an der Lohmuͤhle vor 
dem hohen Thore M 480., verfiegelt einzureichen, woſelbſt die Eroͤffnung derſelben 
in Gegenwart der ſich einfindenden Submittenten den folgenden Tag als den 15. 
ejusd. Vormittags 9 Uhr erfolgen ſoll. 2 f 
Die Sedingungen über die zu liefernden Kniehoͤlzer, fo wie die Proben der 
Eiſenbeſchlaͤge koͤnnen täglich von 8 bis 12 Uhr Vormittags im gedachten Bureau 
eingeſehen werden. A 
Danzig, den 28. Mai 1838. ET 
Koͤnigl. erſte Pionier⸗Abtheilung. 2 
7. Zur Verpachtung der Zuͤhrgerechtigkeit am Krahnthor vom 1. Jauuar 1839 
ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir einen Lizitations⸗Termin 
5 ar Mittwoch den 30. Mair c. 8 
5 dem Rathhauſe dor dem Stadtrathe und Kammerer Herrn Zern ecke I. an⸗ 
geſetzt. 5 EEE 


Danzig, den 26. April 1838; Fe ee 
: „ Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. ; 
6. Das mir zugehörige, nahe bei Neuſtadt gelegene, erbſchaftliche Schneide. 
„Müh len⸗Grundſtück mit Wohn- und Wurhſchafte⸗Gebauden, die ich im guten Zu⸗ 
ftande befinden und den dazu gehörigen Ländereien, gegenwaͤrtig gegen einen jaͤhrli. 
chen Zins von 400 Aug verpachtet, und zuſammen mit der unterhalb deſſelben 
gelegenen, dem Herrn Ferdinand Kleyn zu Reufahrwaſſer gehörigen Mahlmuͤhle, 
welche jedoch im Jahre 1835 abgebrannt und noch nicht wieder erbaut if, im Jahre 
1830 für 5400 Auf erkauft, beabſichtige ich durch den dazu autoriſirten Stadt⸗ 
kaͤmmerer Herrn Richard in tage 5 a x 
en 7, Juli ce. f 
meiſtbietend zu verkaufen und mache dies Kauſtuſtigen ergebenſt bekannt. a 
Ueber die Verkaufsbedingungen wird Herr Richard uswaͤrtigen auf porkofreit 


Aufragen Auskunft ertheilen, welche übrigens auf das Annepmbarfte geſtellt find, 
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Sr erkfü r daß auch der Befiper des Mahlmühl ⸗Grundſtücks 
ae ee , 17 ſo daß das ganze Schmechauſche Schneide. und 
Mahl⸗Mühlengrundſtück ohne beſondere Schwierigkeit erworben werden kann. 

N Langfuhr dei Danzig, den 26. Mai 1638. Reinhard, Kleyn. 
9. 2 Kaufmann Zeinrich Auguſt arms hieſelbſt und deſſen verlobte Braut 
die Jungfrau Charlotte Sriedericke Gerlach haben für ihre einzugehende Ehe die 
Semenſchaft der Guͤter in Anſehung des in die Ehe zu bringenden, fo wie desjeni⸗ 
en Vermögens, was ihnen während der Ehe zufellen dürfte, mit Ausnahme des 

75 dem Ehemann während der Che durch den Geſchaͤftsbetrieb gewonnenen Ver⸗ 
mögens, das gemeinſchaftlich fein fol, durch einen am 78. d. M. gerichtlich aner⸗ 
f Danzig, den 21. Mai 1838. 5 

5 Königlich Preutziſches Land. und Stadtgericht. 
10. Es haben der hieſige Kaufmann Beimann Goldſtein im Beitritt ſeines 
Vaters des Kaufmanns Itzig Goldſtein, und deſſen verlobte Braut die Jungfrau 
Zedwig Baum im Beitritt ihres Vaters des Kaufmanns Moſes Selig Baum, 
fur ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen 
am heutigen Tage gerichtlich verlautbarten Vertrag gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 

Danzig den 21. Mai 18338. . 

Königlich Land⸗ und Stadtgericht. 
— ͤ ͤ ͤ ͤ ͤ—A—1L13— —r .,., pg. ̃˙ 05 ee an a 
CCC f 

11. Heute Varmittag 1034 Uhr endete nach kurzem Krankenlager am Lungen ⸗ 
ſchlage der penſionirte Ober⸗Salz⸗ Inſpector John im 72ſten Lebensjahre. Dies mel⸗ 
den betrübten Herzens — . die hinterbliebene Wittwe und Kinder. 

Den 26. Mai 1858. g 
— — ET nme 
An z elge n. > 


12. Allen Wohlthätern der Wittwe und Kinder des verſtorbenen Vordings⸗ 
ſchiffer Lindt, welche auf unſere ergebene Witte, zu der von Herrn Kuber abgelie, 
ferten, laut Sudſeriptions-Liſte 74 N 15 Sgr. betragenden Summe, ſich wohl 
9 bezeugt haben, ſagen wir Namens der Witiwe den aufrichtigſten und innig⸗ 
en Dank. . 
Meufahrwaſſer, den 28. Mai 1838. N f 

r Tennſtaͤdt. Engl. 
13. Ein Hof in Schönau mit guten Wohn⸗ und Wirtböſchafts⸗ Gebäuden und 
135 Hufe culmiſch Acker- und Wieſenland, fo wie auch vollgändig beſcet, if aus 
freier Hand zu kaufen und ſofort zu beziehen. Nähere Nachricht giebt der Oecone⸗ 
Commiſſarius Zernecke, Hintergaſſe W 120. : 5 — 
14. Alte Bau Utenſilien, beſtehend in vorzüglich guten 36 bis 40000 Ziegeln 
und Moppen, guten Balken u. Latten, Kreuzhölzer, Anker und Nägel ſind killig zu 
baben Laſtadie am Buttermarkt J 435.; auch kann man daſelbſt wit Hülfe des 
Anfladens trocknen Vauſchutt abholen. g f 


zum freundſchaftlichen Verein. 


in abgetheilten Stücken von 3 bis 12 Morgen, 


ee | 


5 Konzert für die Nothleidenden im Berenter, 


Karthäuſer und Neuſtaͤdter Krelſe. 
Unterzeichnete beehren ſich hiemit, die ganz ergebene Anzeige zu machen, daß heute 
Dienſtag den 29. Mai c. Nachmittags 4 Uhr ein Vokal. und Inſtrumenkal⸗Konzert, 
un erſtützt von den achtbarſten Dilettanten und Muſikern, im Artushobe ſtattfinden 
wird. Villets a 15 Sgr. ſind in den Nuch handlungen der Herren Gerhard Lang⸗ 
gaſſe, und Ewert Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke, in der Muſikali nhandleng des 
Herrn Nötzel Wollweb:ragffe, dein Kaufman Herrn Röhr Langesmartt, und em 


Eingange des Konzert⸗Lokals zu haben. DPoigt und Wurſt. 


16. Dienflag, den 29. Mai 1838, Liedertafel im Sommer⸗Lokal der Neſſource 
8 Al Die Vorſteher. 

17. Ein Maͤdchen von ordentlichen Eltern, die in mehren feinen Handarbeiten 

geübt iſt, wünſcht als Geſellſchafterin oder in einem Laden placirt zu werden. Zu 

erfragen Portchaiſengaſſe AZ 591. 


18. Selbſt die vergelbteſten Aabafter.schen werden wieder wie neu 


zart und burchſichtig polirt, zerbrochene zuſammengeſetzt Peterſiliengaſſe W 1463. 


19. Strohhuͤte werden aufs Schönste wie NU gewaſchen, gebleicht und 
gepreßt Peterfiliengaffe NZ 1483. von 333 links im ten Hauſe. 
20. Eein Perſpeceiv wird Mattenbuden W 288. zu kaufen geſucht. 5 
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Vermlethu sg. 


— 


211. Holzmarkt M 4. iſt eine ſehr freundliche Wohnung ſogleich zu beziehen. 


Auction in Kriefkohl. ae 
22. Mittwoch, den 30, Mai d. J Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freinil, 
liges und ausdrückliches Verlangen des Herrn J. O. Pich in deſſen Hofe auf dem 
Hinterlande daſelbſt meiſtbietend verkaufen; f Pr 
1 großer Familien ⸗Spazier⸗Wagen, 4 Arbeitspferde, 10 Stück 2: und zläh⸗ 
rige Pferde als: 1 Brauner Hengſt, 3 ſchwarze dito, 1 rethſchimmel dito, 1 ſchwarz. 


braunſcheck. dito, 3 Kühe, 1engl. Schrootmüble, A engl. Windharfe, mehrere led. Ge⸗ 


ſchirre, Sielen, Pflüge und andere Wirthſchaftageräthe, fo wie auch eine Parthie 


Heu in aufgeſezten Haufen. Gleichzeitig werde ich daſelbſt auch zur diesjährigen 
Hen und Weidenutzung an den Meiſtdietenden verpachten: 


Circa 50 bis 60 Morgen Wieſenland 


J. T. Engelhard, Anetlonator 


\ = } 


— 


Sa cen 1 gertanfen in S E. 
Mobilie oder beweglich ⸗ Sach en. 


23. Die erwartete Sendung echt franz. Umſchlage⸗Tücher, worunter mehrere 
e Muſter ging mir ſo eben direct von Lyon ein. 
ganz ausgezeichnet ſchoͤn * Sichel. 
24 Die erwarteten weißen und gelben Spahn gingen mir 15 en ein. 


W. Gerlach W a 
25. Ein leichter faſt neuer 2ſpännizer Verdecwagen mit 3 Gefäßen fun, Reiſen 
und Suu hen, brauchbar, iſt zu verkaufen altſtaͤdtſchen Graben WM 1230. 
26. hen, eichen und fichten Klobenholz, wie auch kleingeschlagenes, 
wird 2 = gen reisen verkauft Ankerschmiedegasse No 172. 


Neankins a 27 Ser; pr. Elle empfichſt 


M. Alexander, Langgaſſe M 407. 
Seeg eee 


os 
9 28. b Echtes Eau de Cologne, von vorzüglicher Güte, welches 
8 ver einigen Lagen von Cöln. a. R. empfangen habe, empfehle ich zu nachſte⸗ 
© ſtehenden Preiſen: 
das Fifſchen mit 6 großen Flaſchen zu 1 Aer 15 Sgr. f 


0099000 


© die einzelne Flaſche au 8 Sgr. 
0 Bei Alu von 10 Kiſtchen 1 ich noch einen angemeſſenen 
& Rabatt. en A. Brauer, 


0 8 be Schnuͤffelmarkt 719. 
22 ͤͤö;Xwã EFF EEN 
29. Eine Auswahl moderner Haarlocken empfiehlt zu billigen Preiſen: 

der Friſeur Guttke, Brodtbaͤnkengaſſe u 656. der Pfaffengaſſe gegenuͤher. 
30. Die ſo eben eingegangenen zu. den bekannten 1 Preiſen geräucherten 
pommerſchen Lachſe empfiehlt G. Bencke, Heil. Geingaſſe IV? 776. 
31. Auf der Aliſtadt etw M 801. find auferordentlid große Baufelſer, 
eine Parthie alte Ziegel und ein Handwagen zu verkaufen. 


32. Cattune a 3 8 für deren Echtbeit ich garatire, 1 
neuerdings mM. Alexander, Langgaſſe Ne 407. 


TInmmobilia oder r Unbewegliche Sachen. 


33. Der zu dem Grundſtücke an der Laſtadie NZ 434. gehoͤrige, zum Theil im 
Moppfeinen maſſiv, zum Theil in Fachwerk erbaute Speicher, nebſt der auf dem 
Hofplatze befindlichen Grenzmauer, ſol zum ſofortigen Abbrechen und go affen 
r ur 15 Po gegen 9190 baate Zahlung 
ni d. J. Vormittags 11 5 85 : 
au den weitet an De und Stelle verkauft werden. er 


SSC 


* 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzlg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 


Mothwendiger Verkauf.) 
36. Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Schuhmachers Michael 
Schulz zugehörige Grundſtuͤck Litt. A. II. 58. in der Reuſtädter Grünſtraße be⸗ 
legen, abgefhägt auf 763 n 19 Sgr. 7 &, ſoll in dem im Stadtgericht auf 
den 30. Juni c. Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Kreis-Juſtiz⸗Rath Skopnik anberaumten Termin an 
den Meiſthirtenden verkauft werden. Ber 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. d 
2 Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Realpraͤtendenten 
und namentlich alle diejenigen, welche auf die Rubr. III. M I. der verſtordenen 
Chriſtine Briehn als Teſtamentserbin des Commiffar Johann Sauerzapf zuge 
fallene für dieſe eingetragene Pol ad 233 N 10 Sgr. aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiedurch oͤffentlich bei Vermeidung der Praͤ⸗ 
cluſion vorgeladen. 
Elbing, den 20. Februar 16338. 
\ Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Schiffs Rapper t. = 
Den 25. Mai angekommen. 
O. L. Ketelboͤter — Navigator — Swinemuͤnde — Ballaſt. Ordre. 
P. Chriſtenſen — Otter Steen — Flekkefiord — Heeringen. Bencke & Co, 
C. H. Bonjee — V. Hilke — Antwerpen — Vallaſt. 25 Behrend & Co. 


ind N 
8 


2 


. 
S 


E. 
Den 27. Mai angekommen. 58 f 

8: H. Backer —Egbartus — Harlingen — Dachpfannen u. alt. Eifen. G. F, Pocking. 

M. 8 Brandt — Anine Nielfine — Svendborg — Ballaſt. Ordre. 

O. K. Dlfen — goede Henſigt — Stavanger — Heeringen. Brncke gc Co. 

„A. Stec — Amaſis — Anfterdam — Ballaſt. RD 

K ind N. N. Y. 

Von der Rheede gefegeft, 

O. Housken — Eliſ. a 


